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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
wer einmal engagiert war, engagiert sich sein ganzes 
Leben immer wieder. Darauf weisen Untersuchungen 
hin. Doch wie können schon junge Menschen für bürger-
schaftliches Engagement begeistert werden? Wie kön-
nen sie sich sinnvoll engagieren? 

Service Learning ist ein modernes Bildungskonzept, das 
in Deutschland immer mehr Beachtung findet. Junge 
Menschen erleben bereits während ihrer Schulzeit, dass 
sie in der Gesellschaft etwas bewirken können. Sie setzen 
sich aus der Schule heraus für Andere und die Gemein-
schaft ein: in ihrer Nachbarschaft, in gemeinnützigen 
Vereinen und Initiativen. Wichtige Partner für Schulen 
und Schüler sind dabei gemeinnützige und öffentliche 
Einrichtungen, die bürgerschaftliches Engagement auf 
lokaler und regionaler Ebene fördern. Denn sie wissen 
genau, wo Engagement gefragt ist und welche Initia-
tiven und Organisationen es vor Ort gibt. 

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen die Service 
Learning-Initiative sozialgenial – Schüler engagieren sich
für alle weiterführenden Schulen in Nordrhein-Westfa-
len vorstellen. Auf den folgenden Seiten erfahren Sie, 
wie sich Ihre Organisation – sei sie eine Bürgerstiftung, 
Freiwilligenagentur, kommunale Stabsstelle für Bürger-
engagement oder eine andere gemeinnützige Einrich-
tung – der Initiative als Projektpartner anschließen 
kann.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre und würden 
uns freuen, wenn wir Ihr Interesse für sozialgenial
wecken,

Dr. Stefan Nährlich Dr. Jutta Schröten
Geschäftsführer Projektleiterin Service Learning



Was ist sozialgenial?

Die Initiative sozialgenial – Schüler engagieren sich der 
genossenschaftlichen WGZ BANK in Trägerschaft von 
Aktive Bürgerschaft e.V. verbindet Lernen mit bürger-
schaftlichem Engagement, basierend auf dem Konzept 
des Service Learning. Junge Menschen können bereits in 
der Schule beginnen, sich zu engagieren. Sie begegnen 
gesellschaftlichen Aufgabenfeldern und sammeln neue 
Erfahrungen, die sie wiederum in den Unterricht ein-
bringen. Zum Beispiel erstellen Schüler mit dem lokalen 
Naturschutzverein eine Ausstellung zu regenerativen 
Energien und präsentieren sie in benachbarten Schulen. 
Inhaltlich greifen sie das Thema im Biologie- und Physik-
unterricht auf. Andere Schüler übernehmen Paten-
schaften für einen Integrationskindergarten. Nachmit-
tags üben sie mit Kindern mit Migrationshintergrund 
das Vorlesen und verbessern dadurch ihre eigene Lese-
kompetenz. Sie erleben, dass ihr persönliches Engage-
ment für die Gesellschaft wichtig ist. Das ist sozial und 
genial.

sozialgenial bringt weiterführende Schulen in Nord-
rhein-Westfalen mit gemeinnützigen Einrichtungen, 
Vereinen und Initiativen zusammen, um gemeinsam 
Projekte von Schülerinnen und Schülern umzusetzen. 
Stiftungen, Freiwilligenagenturen oder kommunale 
Stabsstellen für Bürgerengagement und andere gemein-
nützige Organisationen sind als Projektpartner gefragt: 
Sie können Schulen und Schüler bei der Suche nach ge-
eigneten Einrichtungen unterstützen, Kontakte herstel-
len, vernetzen und Kräfte bündeln. Darüber hinaus 
können sie mit Schülern eigene Projekte umsetzen und 
so als Schulpartner an der Initiative teilnehmen.



Beispiel: Engagierten Schülern
Türen öff nen
Ein Pfl egewohnstift, Kindertagesstätten, eine Wohn-
gruppe für Menschen mit geistiger Behinderung, eine 
Tierschutzorganisation – die Schülerinnen und Schüler 
einer Förderschule für Sprache und Lernen hatten ge-
naue Vorstellungen, wo und wie sie sich engagieren 
wollten. Die Liste war lang, aber ihnen fehlte noch der 
Zugang zu den Einrichtungen.

Das Projektteam von sozialgenial brachte sie mit der 
Leiterin einer Stabsstelle für Bürgerengagement zusam-
men. Die Stabsstelle verfügte über gute Verbindungen zu 
den örtlichen gemeinnützigen Vereinen und Einrich-
tungen und vermittelte den Erstkontakt für die Schüler. 
Diese stellten sich dort vor und vereinbarten selbststän-
dig Aufgaben und Zeiten. Für ein Halbjahr engagierten 
sich die Schüler regelmäßig: Einige gestalteten Spiel-
nachmittage für die Kleinkinder in der Tagesstätte. 
Andere boten Computerkurse für Senioren an. Im Unter-
richt diskutierten sie mit ihrem Lehrer ihre Erlebnisse 
und werteten ihre Erfahrungen gemeinsam aus.

Bei dem feierlichen Projektabschluss im Rathaus stellten 
sie ihre Schulprojekte in einer Ergebnisgalerie vor und 
erhielten als Anerkennung für ihren Einsatz Zertifi kate. 
Die Lokalzeitung berichtete über die jungen Engagierten. 
Alle Akteure profi tierten von der gemeinsamen Öff ent-
lichkeitsarbeit. Sie begeisterten neue Partner für ihre 
Projekte und gewannen Ideen für zukünftiges Engage-
ment.

„Schulen sind der ideale Ansatzpunkt, weil über sie alle 
Jugendlichen erreicht werden können.“
Leiterin Stabsstelle Bürgerengagement



Mehrwert für sozialgenial-
Projektpartner
  ↘ Engagement von jungen Menschen fördern
Stiftungen, Freiwilligenagenturen, kommunale Stabs  stel-
len für Bürgerengagement und andere gemeinnützige 
Initiativen können dazu beitragen, dass sich engagierte 
Schüler zu engagierten Erwachsenen entwickeln. 

  ↘ Als Bildungsförderer Profil zeigen
sozialgenial-Projektpartner knüpfen Kontakte zu weiter-
führenden Schulen, vernetzen sie mit gemeinnützigen 
Organisationen in ihrer Stadt, Gemeinde oder Region. 
Sie bilden einen Knotenpunkt für Service Learning-Pro-
jekte, z. B. indem sie Lehrer und Schüler mit Vereinen 
und Einrichtungen zusammenbringen oder eine Kontakt-
börse organisieren. Spezielle sozialgenial-Broschüren 
für die Ansprache von Vereinen, Einrichtungen und Lehr-
ern werden vom Projektteam der Initiative kostenlos 
bereitgestellt. So können sich sozialgenial-Projektpart-
ner als aktive Bildungsförderer profilieren.

  ↘ Austausch und Wissenstransfer nutzen
sozialgenial-Projektpartner können sich im Bereich
Service Learning weiterqualifizieren, z. B. auf der jähr-
lichen Fachtagung der Initiative. Ihnen steht ein landes-
weites Netzwerk zur Verfügung, um neue Kontakte zu 
knüpfen und sich über Projektideen und Erfahrungswerte 
auszutauschen.



Mitmachen! So geht’s

Die Initiative sozialgenial – Schüler engagieren sich wird 
von dem Projektteam von Aktive Bürgerschaft e.V. mit 
Sitz in Münster umgesetzt. 

Informieren Sie sich: Das Projektteam gibt Auskünfte 
darüber, wie sozialgenial vor Ort eingeführt werden 
kann. Es vernetzt sozialgenial-Projektpartner mit weiter -
führenden Schulen, die schon in der Initiative aktiv 
sind. Informationsveranstaltungen zur Umsetzung führt 
das Projektteam auf Anfrage vor Ort durch.

Nutzen Sie unsere Leistungen: sozialgenial-Projekt-
partner werden durch spezielle Angebote unterstützt, 
z. B. durch das Informationsportal www.sozialgenial.de,
den Rundbrief Service Learning (Abonnement kostenlos) 
und Weiterbildungen. Weitere Informationen zu unseren 
Leistungen erhalten Sie im Faltblatt „Service Learning – 
leichtgemacht!“.

Seien Sie dabei: Ihre Organisation möchte sozialgenial-
Projektpartner werden? Nehmen Sie Kontakt zu uns auf.

Ihre Ansprechpartner

Projektteam sozialgenial – Schüler engagieren sich
Dr. Jutta Schröten, Projektleiterin Service Learning
Hanna Zängerling, Projektmanagerin Service Learning
Sabine Grieger, Projektmanagerin Service Learning

Aktive Bürgerschaft e.V., Projektbüro Münster
Bahnhofstraße 24, 48143 Münster
Tel. (0251) 98 29 20-11, Fax (0251) 98 29 20-19
sozialgenial@aktive-buergerschaft.de
www.sozialgenial.de



Aktive Bürgerschaft: Kompetenzzentrum für Bürgerengagement der 
Volksbanken Raiffeisenbanken im genossenschaftlichen FinanzVerbund

sozialgenial – Schüler engagieren sich ist die Service 
Learning-Initiative der genossenschaftlichen WGZ BANK 
in Trägerschaft von Aktive Bürgerschaft e.V. sozialgenial
wird vom Ministerium für Schule und Weiterbildung des 
Landes Nordrhein-Westfalen unterstützt.

↘ www.sozialgenial.de

Die WGZ BANK ist die genossenschaftliche Zentralbank 
der Volksbanken und Raiffeisenbanken im Rheinland 
und in Westfalen sowie Geschäfts- und Handelsbank.

↘ www.wgz-bank.de

Die Aktive Bürgerschaft ist das Kompetenzzentrum für 
Bürgerengagement der Volksbanken und Raiffeisen-
banken im genossenschaftlichen FinanzVerbund. 

↘ www.aktive-buergerschaft.de


